
 

VFN Jahreshauptversammlung 2014  

Samstag 22. März 2014, Universität Bayreuth 

 

‐ Protokoll ‐ 
 

Beginn der Versammlung: 10.15 Uhr  Ende: 11:30 Uhr; Pause; anschließend Jahrestreffen 

Ort: Universität Bayreuth, NW I, Hörsaal H12 

Anwesend:  26 Mitglieder laut Anwesenheitsliste  
 

1  Begrüßung und Beginn der Jahreshauptversammlung 
 
Vorstandsmitglied Pedro Gerstberger begrüßt die anwesenden Mitglieder und eröffnet die Jahreshaupt‐
versammlung, zu der ordnungsgemäß und rechtzeitig eingeladen wurde. 
 

2  Wahl der Versammlungsleitung 
 
Thomas Blachnik wird auf Vorschlag von Pedro Gerstberger einstimmig zum Versammlungsleiter bestellt 
und führt durch die folgende Tagesordnung. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. 
 

3  Berichte des Vorstandes und der Beiräte 

3.1  Bericht des Teamvorstandes (P. Gerstberger) 

Für den Teamvorstand berichtet Pedro Gerstberger über die Aktivitäten des Vorstandes wäh‐
rend des vergangenen Jahres. Es wurden zwei Vorstandssitzungen sowie ein Herbartag und 
sechs Gemeinschaftsexkursionen abgehalten. Zwei Mitglieder des Vorstands besuchten mit wei‐
teren Mitgliedern des VFN das Jahrestreffen der AG „Flora von Bayern“ in Regensburg (April 
2013). Informationsaustausch und Absprachen zwischen den Vorstandssitzungen erfolgten durch 
Rundmails und per Telefon. Eine weitere Etappe im Zuge der Erfassung der Flora Nordostbayern 
war die Herausgabe des 2. Zwischenberichtes des Vereins, dessen technische Fertigstellung im 
Wesentlichen von Pedro Gerstberger und Reinhold Stahlmann (EDV) geleistet wurde. Beim Jah‐
restreffen 2013 erhielt jedes Mitglied kostenlos einen Zwischenbericht, sowie weitere Bände ge‐
gen Entgelt. An Nichtmitglieder wurde der Band für  12 € abgegeben. Im Zwischenbericht enthal‐
ten sind ca. 2200 Sippen mit 1654 Verbreitungskarten (ca. 600 Arten mit nur ein‐ bis zweimali‐
gem Vorkommen im Kartiergebiet sind tabellarisch aufgelistet). Bei einem Stand von ca. 110 000 
Fundortendaten auf Quadrantenbasis ergibt sich gegenüber dem letzten Zwischenbericht (2007) 
eine Steigerungsrate von 52% . 
 

— 

Verein Flora Nordostbayern e.V.
 

Vorstandsteam 

Pedro Gerstberger 
Martina Gorny 
Ulrich Meve 
 
Schriftführung: 
Bärbel Heindl‐Tenhunen 
 
Schatzmeister: Peter Ille 
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Eine Karte mit den aktuellen Artenzahlen pro Quadrant wird im Hörsaal aufgehängt. P. Gerst‐
berger verweist auf unterkartierte bzw. „verwaiste“ Quadranten ohne derzeitigen Betreuer, so‐
wie auf die spezielle Situation auf dem Truppenübungsplatz Grafenwöhr.  
 
Am 23. November 2013 wurde der jährliche Herbartag des Vereins an der Universität Bayreuth 
durchgeführt. 
 
Die die Arbeit des Vereins beschreibende Wanderausstellung mit 16 Postern wurde im vergan‐
genen Jahr an folgenden Standorten gezeigt: Sparkasse Tirschenreuth, Sparkasse Kulmbach, 
Ökologisch‐Botanischer Garten der Univ. Bayreuth, Freilandmuseum Grassemann (Warmen‐
steinach). 
 
Der neue „Verbreitungsatlas der Farn‐ und Blütenpflanzen Deutschlands“ ist erschienen; jeder 
Kartierer erhielt ein Freiexemplar des umfangreichen Werkes. Leider konnte bei Redaktions‐
schluss nur ein geringer Teil unseres Gesamtdatensatzes zur Verfügung gestellt werden. Das Ein‐
lesen der Daten geschah z.T. fehlerhaft, so dass der Vorstand aufgerufen war, die Darstellung 
unserer Datensätze zu überprüfen. 
 
P. Gerstberger hat im Namen des Vereins Flora Nordostbayern beim Bayerischen Naturschutz‐
fonds eine Bewerbung für den Biodiversitätspreis eingereicht. Bisher erfolgte keine Rückmel‐
dung. 
 
P. Gerstberger stellt das Angebot von Dr. Dürhammer vor, zur Vorbereitung auf die spätere 
Drucklegung unserer Flora eine Web‐Applikation zu erstellen, auf der wir den aktuellen Stand 
der Kartierung stets einsehen und weitere Kartierungsergebnisse eingeben könnten. Die Kosten 
würden sich auf ca. 2100 € (Grundeinrichtung, Erstellen einer Karte) sowie eine jährliche Ser‐
vermiete von 250 € belaufen. Die Handhabung wird angesichts der Größe unseres Vereins und 
des Kartiergebiets als nicht sinnvoll erachtet, es sei denn, alle Eingaben werden von zwei bis drei 
wenigen Personen vorgenommen und kontrolliert. Daher wird dieses Angebot zunächst nicht 
weiter verfolgt. 
 

3.2  Bericht des Schriftführers (Th. Blachnik) 

Thomas Blachnik berichtet über seine Tätigkeit im vergangenen Jahr, die das Verfassen von Pro‐
tokollen der Vorstandssitzungen und Jahreshauptversammlung, Presseberichten und Rund‐
schreiben an die Mitglieder umfasste. Wegen beruflicher Überlastung legte er im September 
2013 sein Amt nieder. Das Amt des Schriftführers wurde seitdem kommissarisch von Bärbel 
Heindl‐Tenhunen übernommen. Herr Blachnik bat um Verständnis für seine Entscheidung und 
würde nach Abschluss seiner Promotion in Zukunft evtl. wieder zur Verfügung stehen.  
Die versammelten Mitglieder bedanken sich bei Th. Blachnik für seine bisherige Arbeit mit Ap‐
plaus; Martina Gorny überreicht ihm im Namen des Vorstands Frühlingsblumen. 
 

3.3  Bericht des Schatzmeisters (Peter Ille) 

Eine Kopie des Mitgliederverzeichnisses wird zur Korrektur und Kontrolle durchgereicht. Aktuell 
hat der Verein 61 Mitglieder. Anwesend sind heute auch zwei neu eingetretene Mitglieder. We‐
gen der längeren Umstellungszeit der Vereinsbank auf das SEPA‐Lastschriftverfahren wurden die 
diesjährigen Beiträge nicht am 15. Januar 2014 abgebucht, sondern erst im Laufe des März. 
Peter Ille legt die Jahresabrechnung 2013 wie folgt dar:  

Haupteinnahmen: Mitgliedsbeiträge 758 €; Zuschüsse für den Zwischenbericht 850 €; Spen‐
den(Fahrtkosten) 943,47 € 
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Ausgaben: Drucklegung des Zwischenberichts 1943 €, Fahrtkostenerstattungen 943,47 € (Aus‐
gleich Einnahmen) 
Überschuss: 1361 € 
Vermögen: 4926 € 

Der detaillierte Kassenbericht ist jederzeit einsehbar.  

3.4  Bericht der Kassenprüfer (Alexander Ulmer, Stephan Neumann) 
und Entlastung des Schatzmeisters 

Da Julia Laube als Kassenprüferin nicht mehr zur Verfügung steht, wurde die Kassenprüfung vor 
Versammlungsbeginn von Alexander Ulmer und Stephan Neumann vorgenommen. Beide bestä‐
tigen die ordnungsgemäße Führung der Kasse ohne Beanstandungen. 
 
Auf Vorschlag von Th. Blachnik wird die Entlastung des Schatzmeisters vorgezogen und sogleich 
vorgenommen. Alexander Ulmer beantragt die Entlastung des Schatzmeisters. Auf Antrag (keine 
Gegenstimme, keine Enthaltung) erfolgt eine offene Abstimmung. Die Entlastung erfolgt ohne 
Gegenstimmen bei einer Enthaltung. 
 
3.5  Berichte der Beiräte (Ulrich Meve,  Marianne Lauerer, Thomas Blachnik) 
 
Die Beiräte berichten kurz zu ihren Ressorts: 

Ulrich Meve (Herbar) informiert die Anwesenden, dass seit der letzten JHV 290 neue Herbarbe‐
lege aus den Reihen des Vereins bei ihm eingegangen sind. Als Hilfskraft für die Aufbereitung 
und Digitalisierung der Belege wird Herr Winkler noch bis Ende Juni 2014 zur Verfügung stehen. 
Es ist zu hoffen, dass eine Verlängerung seiner Beschäftigung für ein weiteres Jahr erfolgen wird. 
Der Gesamtbestand des Herbars des Ökologisch‐Botanischen Gartens beträgt 36 000 Belege (da‐
von ca. 50 % Kryptogamen). Ulrich Meve teilt an die Mitglieder, die bisher Belege geliefert ha‐
ben, Dubletten der Herbaretiketten aus mit der Bitte um kritische Durchsicht und evtl. Korrektur. 
Er ruft zu verstärktem Herbarisieren und zahlreichen Abgaben von Belegen auf. 

Diskussion: Thomas Blachnik verweist auf seine Kommunikation mit dem Experten Herrn Dunkel 
(Karlstadt) in Bezug auf die Sippe Ranunculus auricomus. Bärbel Tenhunen weist auf die Anfrage 
von Prof. Meierott (Würzburg) nach Belegen von Erysimum marschallianum hin. Wolfgang Tro‐
eder nennt dazu als Hintergrund, dass bei der Überprüfung von E. marschallianum – Vorkommen 
für die Flora von Bayern Unstimmigkeiten auftraten, da er anscheinend öfter mit E. virgatum 
verwechselt wurde. Er appelliert an die Kartierer, in der kommenden Vegetationsperiode Ery‐
simum marschallianum vermehrt zu herbarisieren. 

Marianne Lauerer (Internetauftritt) berichtet kurz von der Gestaltung des Webauftritts des 
VFN. 

Thomas Blachnik (Exkursionen) berichtet von den 6 Gemeinschaftsexkursionen der vergange‐
nen Kartiersaison. 

Heinrich Vollrath (Historische Daten) verzichtet auf einen Bericht. 
 

 

4  Entlastungen  
 
4.1  Entlastung des Teamvorstands und des Schriftführers 
 
Thomas Blachnik schlägt vor, die Entlastungen von Teamvorstand und Schriftführer im Block und 
per Handabstimmung durchzuführen. Die Versammlung stimmt dieser Vorgehensweise ein‐
stimmig und ohne Enthaltungen zu. Ein Mitglied beantragt, die Entlastungen wie beschlossen 
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vorzunehmen: Die Versammlung entlastet Teamvorstand und Schritführer ohne Gegenstimmen 
bei Enthaltung der jeweiligen Amtsinhaber. Die Versammlung dankt dem bisherigen Vorstand für 
seine Arbeit mit Applaus. 

4.2  Entlastung der Beiräte 

Die Entlastung wird nach einstimmiger Zustimmung offen (per Handzeichen) und im Block 
durchgeführt. Ein Mitglied beantragt die Entlastung der Beiräte. Die Entlastung erfolgt ohne Ge‐
genstimmen bei 4 Enthaltungen. Die Versammlung dankt den bisherigen Beiräten für ihre Arbeit 
mit Applaus. 
 
 

5 Neuwahlen des Vorstandes 
 

5.1  Wahl eines Wahlausschusses  

Thomas Blachnik und Cäcilia Meier erklären sich bereit, die Wahl zu leiten. Der Vorschlag, die 
Abstimmungen offen per Handzeichen durchzuführen, wird einstimmig (ohne Gegenstimmen) 
angenommen. 
 
5.2  Wahl des Teamvorstandes 

Die Wahlleitung bittet um Nennungen und Vorschläge von Kandidaten. Es stellen sich zur Wahl: 
Pedro Gerstberger, Martina Gorny und Ulrich Meve. Weitere Kandiddaten werden nicht vorge‐
schlagen, bzw. stellen sich nicht zur Wahl. Der Vorschlag, die Abstimmung im Block durchzufüh‐
ren, wird einstimmig angenommen. Cäcilia Meier bittet um die Abstimmung. Die Kandidaten 
werden einstimmig (ohne Gegenstimmen) und ohne Enthaltungen gewählt. Alle drei nehmen 
die Wahl an. 
 
5.3  Wahl des Schriftführers 

Für das Amt des Schriftführers wird Bärbel Heindl‐Tenhunen vorgeschlagen. Die Wahl erfolgt 
einstimmig bei einer Enthaltung. Die Kandidatin nimmt die Wahl an. 
 
5.4  Wahl des Schatzmeisters 

Peter Ille stellt sich als Schatzmeister zur Wiederwahl. Die Wahl erfolgt einstimmig bei einer 
Enthaltung. Er nimmt die Wahl an. 
 
5.5  Wahl der Kassenprüfung 

Alexander Ulmer und Stephan Neumann werden als Kassenprüfer vorgeschlagen. Ihre Wahl er‐
folgt als Blockabstimmung einstimmig (ohne Gegenstimmen) bei zwei Enthaltungen. Beide 
nehmen die Wahl an. 
 
5.6  Wahl der Beiräte 

Alexander Ulmer schlägt vor, die Beiräte in Zukunft nicht zu wählen sondern zu bestimmen. Da 
hierzu die Satzung geändert werden muss, soll die Beantragung der Satzungsänderung als Ta‐
gesordnungspunkt für die nächste Jahreshauptversammlung 2015 aufgenommen werden. 

Die bisherigen Beiräte stellen sich zur Wiederwahl: Ulrich Meve (Herbar), Thomas Blachnik (Ex‐
kursionen), Marianne Lauerer (Internetauftritt), Heinrich Vollrath (Historische Daten). Für den 
verstorbenen Beirat Herbert Schmidt (Fotoarchivierung) wird vorerst kein Ersatz gefunden. 
Die Wahlleitung schlägt vor, die Beiräte im Block zu wählen. Dieser Vorschlag wird einstimmig 
angenommen. Cäcilia Meier bittet um die Abstimmung zur Wahl der Beiräte. Die Blockwahl er‐
folgt einstimmig ohne Enthaltungen. Alle Beiräte nehmen die Wahl an. 
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Ende der Jahreshauptversammlung um 11:30 Uhr. 
 
 
Es erfolgt eine einstündige Pause. Während der Pause können an einem Büchertisch aus dem Nachlass 
von Herbert Schmidt botanische Bücher zu stark herabgesetzten Preisen erworben werden. Der Erlös 
geht an seine Witwe. Im Anschluss wird das Frühjahrstreffen des VFN abgehalten. 
 
 
Eckersdorf, den 24. März 2014 
 
 
Bärbel Heindl‐Tenhunen  
    ‐ Schriftführerin ‐ 

 
 
Anlagen:   

‐ Anwesenheitsliste 
‐ Anschreiben des Amtsgerichts Bayreuth – Registergericht 

 
 
‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
 
 

VFN Frühjahrstreffen 2014  

Samstag 22. März 2014, Universität Bayreuth 

 

‐ Protokoll ‐ 
 

Beginn: 12:30 Uhr  Ende: 14:30 Uhr 

Ort: Universität Bayreuth, NW I, Hörsaal H12 

 

Die Leitung des Frühjahrstreffens hat Pedro Gerstberger.  

 

1  Kartiersaison 2014 
 

1.1  Exkursionsprogramm (Th. Blachnik, P. Gerstberger) 

Th. Blachnik als Exkursionsbeirat stellt die 4 bisher für 2014 gemeldeten Gemeinschaftsexkursi‐
onen des VFN vor und hat diese bereits vorab in einer Rundmail allen Mitgliedern bekannt ge‐
macht. Er ruft zu weiteren Angeboten für gemeinsame Exkursionen in unterkartierte Quadran‐
ten auf, die jederzeit von ihm in das Exkursionsprogramm aufgenommen werden können. Als 
Ergänzungsexkursionen zur Flora von Bayern werden von einigen unserer Mitglieder Exkursio‐
nen außerhalb des Kartiergebietes des VFN angeboten (s. Veranstaltungskalender Flora von 
Bayern). 
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1.2  Weiteres Vorgehen  (P. Gerstberger) 

P. Gerstberger hat eine Liste mit weiter kartierbedürftigen Quadranten erstellt und ruft nach 
Abstimmung mit dem Vorstand dazu auf, dass jedes aktive Mitglied im Laufe der Vegetationspe‐
riode 2014 einmalig in einem der aufgelisteten Quadranten zu einem frei wählbaren Zeitpunkt 
kartieren sollte („Artenzahl‐Initiative 2014“). Dies soll die Sippenerfassung weiter beschleunigen, 
ohne den einzelnen Kartenblattbetreuern zuviel an Mehrarbeit aufzubürden.  Der Geländeter‐
min kann spontan mit weiteren Mitgliedern oder alleine durchgeführt werden. Er bittet um ver‐
bindliche Eintragung in die umhergereichte Liste. Die Eintragung der Arten sollte jeweils in die 
weißen oder grünen Artenlisten erfolgen.  

Eintragungen in die Liste nach Ende der Versammlung:  
Familie Ille: Tettau 5533/3 und /4 
Ulrich Meve: Schwarzenbach a.W. 5735/3 und /4 
Johannes Wagenknecht: Schnaittenbach 6438/3 
 

1.3  Negativlisten und Liste der bestimmungs‐ und kartierungskritischen Sippen Bayerns 

P. Gerstberger hat für jeden Quadranten Negativlisten erstellen lassen, indem mit einem Com‐
puterprogramm die für einen Quadranten angegebenen Arten mit denen aller angrenzenden 
Quadranten verglichen wurden. Es wurden dann diejenigen Arten aufgelistet, die zwar in min‐
destens 4 der umgebenden Quadranten vorkommen, nicht aber in dem überprüften Quadran‐
ten selbst. Dadurch soll den Kartierern das Suchen nach evtl. noch übersehenen Arten erleich‐
tert werden. Die Negativlisten liegen zum Mitnehmen aus. Außerdem wird die von der Flora von 
Bayern neu zusammengestellte Liste der bestimmungs‐ und kartierungskritischen Sippen Bay‐
erns ausgeteilt (auch zum download im Internet, s. Punkt 3). 

1.4  Stärkere Präsenz des Vereins in der Oberpfalz (P. Gerstberger) 

Um den Verein in der Oberpfalz besser bekannt zu machen, war eine Posterausstellung in der 
Sparkasse Weiden vorgesehen, doch zeigte die dortige Sparkasse kein Interesse. Cäcilia Meier 
schlägt daraufhin das CityCenter Weiden oder das Rathaus in Weiden als Ausstellungsorte vor. 
Der Vorstand wird eine Anfrage vornehmen. Im Juli will der Vorstand eine Gemeinschaftsex‐
kursion in der Umgebung von Weiden anbieten und dazu botanisch interessierte Personen aus 
der Oberpfalz einladen. Eventuell könnten auf diese Weise weitere Quadrantenbetreuer/innen 
gewonnen werden. 

 

2  Bildung eines Redaktionsausschusses (P. Ille) 
 
Peter Ille regt an, einen Redaktionsausschuss zu bilden, der sich ab 2014 in mehreren Treffen mit der 
Konzeption unseres Florenwerkes befasst und lädt alle, die mitarbeiten möchten, zu einem ersten Tref‐
fen ein:  am Freitag, den 11. April um 17 Uhr in der Bibliothek des Botanischen Gartens der Univ. Bay‐
reuth (Erdgeschoss des Verwaltungsgebäudes am Botanischen Garten). In loser Folge sollen weitere 
Treffen oder auch ein Kompakt‐Workshop stattfinden. Ziel des Redaktionsausschusses sollte es sein, bis 
zur nächsten JHV mögliche Konzepte für unsere Endfassung zu erarbeiten, die dann den Mitgliedern 
vorgestellt und zur Diskussion gestellt werden sollen. 

  
 

3  BIB‐Portal und Flora von Bayern‐WIKI zur Vernetzung der  
  Bayerischen Kartierprojekte (B. Tenhunen) 
 
Anhand einer online‐Präsentation stellt B. Tenhunen die im BIB‐Portal zur Verfügung stehenden Infor‐
mationen vor (Artenlisten, Bestimmunghilfen, Fotos etc.) und zeigt die Funktionen des seit Oktober 
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2013 neu eingerichteten WIKI der Flora von Bayern (wiki.bayernflora.de). Besonders interessant ist der 
aktuelle Veranstaltungskalender. Jede Kartiergruppe kann nach Registrierung in das System eigene Ver‐
anstaltungen wie Tagungen oder Exkursionen in den Kalender eintragen. Außerdem werden interaktive 
Bestimmungsschlüssel, Basisdaten und Dokumente zum Download angeboten. In einem Kurzbericht 
wird jede Kartiergruppe, auch der VFN, vorgestellt. Es lohnt sich, öfter einen Blick auf dieses Webange‐
bot zu werfen und sich zu informieren oder kartierrelevante Listen herunterzuladen. B. Tenhunen erklärt 
sich bereit, die Informationen bezüglich des VFN auf den Webseiten mit  aktuell zu halten, doch kann 
sich auch jedes Mitglied direkt an die Administratoren wenden. 

   
 

4  Tag der Bayernflora (M. Lauerer) 
 
Der diesjährige „Tag der Bayernflora“ wird am 26. April 2014 an der Universität Bayreuth, Gebäude AI 
(Angewandte Informatik), Hörsaal H34, stattfinden. Das Programm mit der Möglichkeit sich anzumelden 
(bis 11. April) ist auf der BIB‐Webseite einzusehen. U.a. werden Marianne Lauerer und Pedro Gerstber‐
ger einen Vortrag halten.  Ein Vortrag von Iris Leininger wird sich mit der Kommunikation im Flora von 
Bayern‐Wiki befassen. Marianne Lauerer ist für die Organisation verantwortlich und bittet den Verein 
um die Mithilfe bei der Betreuung der Gäste. Es wird beschlossen, den VFN mit einem Poster vorzustel‐
len. Auch ein Büchertisch wird angeboten. Alle VFN‐Mitglieder sind zu der Tagung herzlich eingeladen. 

 
 
5  Posterausstelllung des VFN (M. Gorny) 
 
Zur Zeit hängt die Posterausstellung des VFN im Freilandmuseum Grassemann in Warmensteinach. Am 
11. April 2014 ist die Ausstellungseröffnung im Heimatmuseum Kleinlosnitz. Th. Blachnik wird dort die 
Eröffnungsrede  übernehmen. Den Kontakt zwischen der Infostellen‐Beauftragten des Naturpark Fich‐
telgebirge e.V., Frau Karen Görner‐Gütling, wird B. Tenhunen herstellen. Den Auf‐ und Abbau der Aus‐
stellung übernehmen Frau Görner‐Gütling bzw. Herr Popp (Kleinlosnitz). 
 
 

6  Sonstiges 
 
Keine Meldung 
 
 
7  Vorträge 
  
  7.1  Alexander Ulmer: Pyrola media in Oberfranken  
 
  Alexander Ulmer ruft zu Beginn seines Vortrags dazu auf, Characeen‐Belege zu sammeln und an 
  ihn weiterzuleiten oder ihm Standorte von Characeen bekannt zu geben.  
 
 
Mit dem Ende des Vortrags endet auch das diesjährige Frühjahrstreffen und alle Anwesenden werden 
von P. Gerstberger mit guten Wünschen in die neue Kartiersaison entlassen. 
 
   
Eckersdorf, den 1. April 2014 
 
 
Bärbel Heindl‐Tenhunen  
    ‐ Schriftführerin ‐ 


